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Feuerwehr Pullenried beendet Festjahr mit Nachfeier
Oberviechtach-Pullenried. (frd)
Drei Tage lang hat die Feuerwehr
Pullenried im Juni ihr 140-jähriges
Gründungsjubiläum mit Weihe des
neuen Löschfahrzeuges gefeiert.
Dank der Mitarbeit vieler fleißiger
Hände unter der Festleitung von
Stefan Rupp und dem Mitwirken
der Patenvereine aus Pirkhof, Lan-

gau und Wildeppenried hat alles
bestens geklappt. Zum Abschluss
fand nun als kleines Dankeschön
ein zünftiges Helferfest im Zelt
beim Sportheim statt. Da auf den
Austausch von Geschenken ver-
zichtet worden war, konnte das da-
bei gesparte Geld in Höhe von
1000 Euro an den Pullenrieder Kin-

dergarten übergeben werden. Den
Scheck nahmen Kindergartenleite-
rin Christa Welnhofer (vorne Mitte)
und Dekan Alfons Kaufmann dan-
kend entgegen. Im Beisein der Pa-
tenvereine und der Schirmherren
meinte der Stadtpfarrer, dass so eine
Spendenaktion durchaus Nachah-
mer finden dürfe. Bild: frd

Kurz notiert

Aktuelles für
Landwirte
Oberviechtach/Thanstein. Das
Bildungswerk des Bayerischen
Bauernverbandes lädt alle Orts-
obmänner sowie die gesamte
ländliche Bevölkerung zur Ge-
bietsveranstaltung am Donners-
tag, 30. November, ein. Beginn ist
um 19.30 Uhr in Kulz im„Krämer-
hof“. Folgende Themen werden
behandelt: Düngeverordnung,
Aktuelles vom Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten
(AELF) sowie Verschiedenes. Im
Anschluss besteht die Möglich-
keit, auf Fragen einzugehen.

Für den Sieger gibt
es 150 Euro
Oberviechtach-Pullenried. Der
Preisschafkopf des SV Pullenried
findet am Freitag, 17. November,
ab 20 Uhr im Sportheim Pullen-
ried statt. Einlass ab 19 Uhr; Ein-
tritt sechs Euro. 1. Preis 150 Euro,
2. Preis 100 Euro, 3. Preis 50 Euro
und wertvolle Sachpreise. Zusätz-
liche Tombola mit Preisen (50
Euro, 25 Euro und Wurstkorb).

Beleuchtung,
Bremsen und
Reifen prüfen

Oberviechtach. Regen, Nebel und
kurze Tage erschweren im Winter die
Sicht. Wenn dann die Fahrzeug-Be-
leuchtung oder die Bremsen nicht
richtig funktionieren, ist das für alle
Verkehrsteilnehmer gefährlich. Der
Prüfdienst des ADAC Nordbayern ist
am 23. und 24. November, jeweils
von 10 bis 13 Uhr und 14 bis 18 Uhr
am Volksfestplatz Oberviechtach (na-
he der Bundesstraße 22) anwesend.
ADAC-Mitglieder erhalten den Brem-
sentest sowie den Stoßdämpfertest
kostenlos und können eines der fol-
genden Prüfarten zusätzlich selbst
wählen: Reifenprofilmessung, Batte-
rietest, Beleuchtungstest oder
Bremsflüssigkeitstest. Nichtmitglie-
der erhalten eine Prüfart nach Wahl.

Unter dem Motto „Fahrsicherheit
durch Verkehrssicherheit“ wartet auf
alle, die ihr Auto vor Ort durchche-
cken lassen, noch ein weiterer An-
reiz. Denn der ADAC Nordbayern
verlost unter allen Prüfdienst-Besu-
chern im Jahr 2017 zwei Fahrsicher-
heitsgutscheine im Wert von je 155
Euro. Diese können im Fahrsicher-
heitszentrum Nordbayern in Schlüs-
selfeld eingelöst werden.

Terminkalender

Oberviechtach

Apothekendienst. Linden-Apo-
theke in Neunburg, Vorstadt 16,
Telefon 09672/91339.

Frauenbund-Walking. Heute, 14
Uhr, Treffen am Bahnhof.

Handballverein. Heute, 17 bis
18.30 Uhr, männliche E-Jugend,
Gymnasiumhalle; 17 bis 18.30
Uhr weibliche E-Jugend, Mehr-
zweckhalle; 18.30 bis 20 Uhr
männliche C-Jugend, Gymnasi-
umhalle; 18.30 bis 20 Uhr weibli-
che B-Jugend, Mehrzweckhalle.

Karate Genbukan. 18 Uhr, Karate
ab Gelbgurt bis Violett (Prüfungs-
vorbereitung); 19.30 bis 21 Uhr
Karate Oberstufe.

Kartenabend. Heute, 20 Uhr, im
„Eisenbarth-Stüberl“.

Seniorentreff „St. Johannes“. 14
Uhr, Treffen im Pfarrheim.

TSV-Gymnastik. Heute, 20 Uhr,
Aerobic-Mix mit Melly in der Be-
rufsfachschule.

VdK-Rehasport. Heute Osteopo-
rose-Wassergymnastik: 13 Uhr
(Gruppe 1);. 14 Uhr (Gruppe 2);
16 Uhr (Gruppe 3); 19 Uhr (Grup-
pe 5); 19 Uhr (Gruppe 6) im Hal-
lenbad Moosbach.

„Club 73“. Freitag, 19.30 Uhr,
Mitgliederversammlung im Gast-
hof „Zur Sonne“.

Feuerwehr Oberviechtach.
Sonntag, 16.30 Uhr, Treffen in
Uniform zum Volkstrauertag im
Gasthof „Zur Sonne“.

TSV-Wandern. Heute, 19 Uhr,
Treffen vor der Grenzland-Kaser-
ne zum Kegelabend.

WSV-Saisonvorbereitung am
Samstag, 13 Uhr, bei der Skihütte
(Johannisberg).

Feuerwehr Lind. Sonntag, 16.30
Uhr, Abfahrt in Uniform beim Ge-
rätehaus zum Volkstrauertag.

Das Kino zeigt heute 17 Uhr
(erm.) und 20 Uhr „Fack ju Göthe
3“. „Bad Moms 2“ ab heute 19.15
Uhr. „Thor 3 - Tag der Enzschei-
dung“ in 2-D ab heute 17 Uhr
(erm.) und 21 Uhr. „Hexe Lilli ret-
tet Weihnachten“ und „Barbie -
Die Magie der Delfine“ Donners-
tag und Freitag 15 Uhr (erm.).
Preview „Paddington 2“ Sonntag
13.15 Uhr (erm.).

Gleiritsch

ESV. 19 Uhr Training auf den
Stockbahnen. Vereinsheim heute
und Sonntag ab 19 Uhr geöffnet.

Plassenberg-Schützen. Heute
Training im Gasthaus Liebl für
Schüler und Jugendliche ab 18.30
Uhr; Erwachsene ab 20 Uhr. Inte-
ressierte sind willkommen.

Ein „Ave Maria“ für Pilger José
Gabi Lodermeier alias „Frau
Veiglhofer“ „verpilgert“ sich
nicht nur auf dem
Jakobsweg, sondern zur
Freude ihrer Fans auch nach
Oberviechtach. Die „Freunde
der Kunst“ nehmen damit
wieder das Emil-Kemmer-
Haus in Beschlag. Und auch
im Programm spielen Her-
bergen eine Rolle.

Oberviechtach. (weu) Vorsitzende
Monika Krauß begrüßte die vielseiti-
ge Künstlerin und gab zugleich ihrer
Freude Ausdruck, dass das Emil-
Kemmer-Haus wieder für Veranstal-
tungen zur Verfügung steht. Viele
Gäste kannten Gabi Lodermeier als
„bayrisch-gscherte Sekretärin“ aus
der TV-Sendung „Kanal Fatal“ und
freuten sich darauf, was die vielseiti-
ge, sprachlich präsente Schauspiele-
rin mit festen Plätzen im Fernseh-
und Hörfunkprogramm in Ober-
viechtach zeigen wird.

Harter Dialekt
„Nachschlag“, eine Fünf-Minuten-
Politsatire direkt nach den Tagesthe-
men und Comedy-Folgen von „Her-
bert und Schnipsi“ sowie „Café Mein-
eid“ sind einige ihrer TV-Auftritte. Bei
ihrem „Warming up“ erzählte Loder-
meier, dass sie das aktuelle Pro-
gramm auch an der Ostsee vortragen
konnte, weil es relativ hochdeutsch
sei. Hart sei jedoch der Oberpfälzer
Dialekt. „Es wird scho aas“, lernte sie
als wichtigsten Satz vom einheimi-
schen Tontechniker Christoph Dirn-
berger kennen, der mit den vielen
technischen Musikeinspielungen ei-
nen „Superjob“ machte. Sehr schade
war für die Musikfreunde, dass Gitar-

rist Laurenz Schoon krankheitsbe-
dingt fehlte. Die beruhigenden spa-
nischen Klänge, die er seiner Gitarre
entzaubert gaben Zeit zum Nachden-
ken und wurden per Band einge-
spielt. Sie untermalten die teils poeti-
schen Gedanken, die sich mit Situati-
onskomik abwechselten.

Melancholie und Witz
In einer szenischen Lesung erlebten
die Gäste an diesem Abend „Hand-
verlesenes“ einer Kabarettistin auf
dem Jakobsweg. Ausdrucksstark
stellte sie in Wort, Gestik und Mimik
Landschaften, Herbergen und ver-
schiedene Typen, die ihren Weg
kreuzten, vor. Da waren die „ostdeut-
sche Fraktion“ oder die fränkischen
Bekanntschaften, die sie sprachlich
persiflierte. Auch im schwäbischen,
berlinerischen oder bayrischen Dia-
lekt bewies sie ihr besonderes Talent.
Herrlich anzuschauen, wenn sie
plötzlich auf den Tisch sprang und
sich darauf räkelte oder mit einem
Stuhl Tango tanzte. Sie schaffte es als
erfahrene Bühnendarstellerin, mit
ihrer Sprachgewandtheit die großen
und kleinen Vorkommnisse eines Pil-
gerlebens darzustellen.

Erstaunlich, wie sie augenblicklich
aus einer Passage mit Melancholie zu
quirliger Witzigkeit wechselte. Ihre
musikalische Ausbildung ließ sie ab-
schließend aufblitzen, als sie für den
bekennenden Pilger José, den sie auf
dem Weg kennen und schätzen ge-
lernt hat, das „Ave Maria“ mit ihrer
tiefen Bruststimme anstimmte.

Monika Krauß bedankte sich bei
der Künstlerin für den besinnlich-
heiteren Abend und lud für 20. No-
vember, 19 Uhr, in den Gemeinde-
saal der Auferstehungskirche zum
Vortrag des „Berufs-Pilgers“ Alexan-
der Bürger über den Jakobsweg ein.

Kabarettistin Gabi Lodermeier ging als „Frau Veiglhofer“ zusammen mit den
Oberviechtachern auf eine humorvolle Pilgerreise. Bild: weu

Ruhige Atmosphäre
„Abend der Barmherzigkeit“ der Pfarrjugend

Oberviechtach. Mit einem Impuls
des Diözesan-Jugendpfarrers Christi-
an Kalis begann für die Seelsorgeein-
heit Oberviechtach-Pullenried-Wil-
deppenried ein besonderer Abend:
Bereits zum zweiten Mal lud die
Pfarrjugend „JuKe“ zum „Abend der
Barmherzigkeit“ ein.

Zu Kerzenlicht, ruhiger Musik und
Gebeten hatten sich zahlreiche Gläu-
bige eingefunden. Unterstützt von
der Band (Markus Lößl senior, Mar-
tin Uschold, Markus Bayer) bestand
die Möglichkeit zur eucharistischen
Anbetung und zum Verweilen in der

Kirche. Neben Domvikar Kalis luden
Dekan Kaufmann sowie die Pfarrer
Wolfgang Dietz (Schönsee) und Mar-
kus Urban (Schwarzhofen) zum
Empfang des Beichtsakramentes ein.
Die Jugendlichen bereiteten einzelne
Stationen vor, die sich mit Gebet, Bi-
bel oder Beichte beschäftigten und
boten den Besuchern Kerzen an, die
sie zum Altar tragen konnten. Die
Kinder konnten in der Taufkapelle
Bilder gestalten. Den Abschluss bil-
dete die Einladung der Pfarrjugend
zum „Moonlight-Prayer“ am 10. De-
zember sowie zum Kehraus-Ball am
13. Februar 2018.

Beim „Abend der Barmherzigkeit“ herrschte eine besondere Atmosphäre in
der Pfarrkirche St. Johannes. Zu Musik und Gebeten konnten die Gläubigen
brennende Kerzen zum Altar tragen, während drei Geistliche das Beichtsa-
krament anboten. Bild: exb


